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omtiefstenSchmerzegebeugt ,gebendieUnterzeichnetenNachricht ,daßFrau

Sobhie Ei
Landesgerichtsratswitwe ,

am 16 .Juli 1924 nach langem qualvollen Leiden und Empfangder heiligen Sterbesakramente im 84 .Lebens¬
jahre in ein besseres Jenseits abberufenwurde .

Dieirdische Hülleder teurenVerblichenenwirdSamstag ,den19 .Juli 1924 ,präzise½3Uhr
nachmittags in der Leichenkapelle des Elisabeth - Spitales ,XIV . ,Goldschlagstraße Nr .68 ,feierlich eingesegnet ,
sodann auf demMödlinger Stadtfriedhof überführt und dortselbst im Familiengrabe an der Seite ihres Gatten
zurewigen Ruhebestattet .

Dienstag ,den 22 .Juli 1924 ,um9 Uhrvormittagswird in der Pfarrkirche zu St .Rochusund
WienIII . ,Hauptstraße ,eine heilige MessezumSeelentroste der Verstorbenengelesenwerden .Sebastian,
WIEN,den17 .Juli1924.

HeleneEitl geb .Floriann LudwigEitl KarlEitl
Generalintendantd .R. Hauptmanna .D .alsSchwiegertochter .

HansEitlHeleneDüringergeb .EitlAntonDüringer kgl .rum.OberleutnantRegierungsrat SophieOstrowskageb .EitlalsSchwiegersohn. HeleneDüringeralsKinder.Laura Eitl geb .Konhäusner Amalia Knesekgeb .DüringerLola Eitl geb .Pop TrudeKnesek AntonDüringeralsUrenkel.HansKnesek IngenieurBankbeamter
alsEnkel.alsSchwiegerenkel.
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